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Am 11. März ist der Geschäftsfrüher der Seelower Wohnungsbaugesellschaft, Rainer Drost,
ums Leben gekommen: Völlig unerwartet erlag er während einer Autofahrt vermutlich
einem Herzinfarkt. "Wir sind tief bestürzt über den Tod von Rainer Drost. Mit ihm verliert
die Wohnungswirtschaft einen äußerst kompetenten Kaufmann, geachteten Kollegen und
wertvollen Gesprächspartner" so BBU-Vorstandsmitglied Maren Kern. "Unser tiefes
Mitgefühlt gilt seiner Familie sowie den Mitarbeitern der Sewoba." Rainer Drost war seit
1993 Geschäftsführer der Sewoba. Erst Ende 2009 war er für weitere fünf Jahre an die
Spitze des kommunalen Wohnungsunternehmens berufen worden. Unter seiner Führung
war das Unternehmen in den 90iger Jahre sehr erfolgreich modernisiert worden und
entwickelte sich zu einem Vorreiter im Bau altersgerechter Wohnungen.Im BBU war Rainer
Drost seit Jahren engagiertes Mitglied des Arbeitskreises der
Wohnungsbaugesellschaften Frankfurt (Oder). Von den Mitgliedern des Arbeitskreises
wurde er für seine konstruktiven Beiträge als wertvoller Gesprächspartner geschätzt.
"Rainer Drost verband fachliche Kompetenz mit menschlichen Werten, die unseren
Respekt und unsere Achtung verdienen. Er wird der Runde des Arbeitskreises der
Gesellschaften Frankfurt (Oder) sehr fehlen" sagte der Sprecher des Arbeitskreises, der
Geschäftsführer der Wohnungswirtschaft Frankfurt (Oder) GmbH, Ronald Schürg.
https://bbu.de/beitraege/zum-tod-von-rainer-drost
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